
 

 

Das Wirtschaftswissenschaftliche Gymnasium (WWG) 
 
Der Schwerpunkt des Wirtschaftswissenschaftlichen Gymnasiums (WWG) liegt im Bereich der Fä-
cher Wirtschaft und Recht und der Wirtschaftsinformatik. Die Ausbildungsrichtung spricht insbe-
sondere Schüler mit Interessen in diesen gesellschaftlichen Gebieten an, die sich gern mit aktuellen 
Entwicklungen und wirtschaftsnahen Themen beschäftigen. Der Computer wird genutzt, um pra-
xisorientierte Anwendungen kennen zu lernen bzw. zu entwickeln.  
 
Zum Profil des Faches Wirtschaft und Recht: 
Die Wirtschafts- und Rechtsordnung prägt in entscheidendem Maß gesellschaftliche und politische 
Strukturen und Prozesse. Sie definiert und garantiert die grundlegenden ökonomischen Freiheiten 
des Einzelnen und gibt den Rahmen vor, in dem Haushalte und Unternehmen wirtschaftlich handeln 
und entscheiden können. Diese Bedeutung der Wirtschafts- und Rechtsordnung soll am Gymna-
sium vor allem das Fach Wirtschaft und Recht aufzeigen.  
Ausgehend von aktuellen Themen lernen die Schüler nicht nur die Gestaltungselemente der Wirt-
schafts- und Rechtssysteme kennen, sondern auch ihren Wertegehalt, ihre historischen Wurzeln 
und ihre theoretischen Grundlagen. Daraus erwächst die Fähigkeit, ökonomische und rechtliche 
Entscheidungen zu beurteilen, ökonomische Entscheidungen verantwortungsbewusst zu treffen 
und aktiv am gesellschaftlichen und politischen Leben teilzunehmen. Den Schülern wird dabei auch 
bewusst gemacht, wie der europäische Einigungsprozess und die globalen Entwicklungen den All-
tag zunehmend prägen. Dadurch wird die Bereitschaft gefördert, sich mit Veränderungen rational 
und aufgeschlossen auseinander zu setzen. 
Mit seinem Praxisbezug hat das Fach eine Schlüsselstellung in der Schule zur Arbeitswelt. Dieser 
wird z. B. durch Betriebserkundungen, Expertenreferate und Betriebspraktika gepflegt. Aber auch 
innerhalb des Schullebens lassen sich die vielfältigen Angebote des Fachs als praxisbezogener 
wirtschaftlicher Handlungsrahmen nutzen. Als simulierte Wirklichkeit haben Planspiel und Fallstu-
die im Unterricht einen hohen Stellenwert. 
 
Zum Profil des Faches Wirtschaftsinformatik: 
Die globale Verfügbarkeit leistungsfähiger Informations- und Kommunikationssysteme ist mitver-
antwortlich für den fortschreitenden Wandel in Wirtschaft und Gesellschaft. 
Das Handeln im Unternehmen, aber auch im privaten und gesellschaftlichen Leben wird zunehmend 
von der Gewinnung, Darstellung, Verarbeitung und Weitergabe von Informationen bestimmt. Die 
Wirtschaftsinformatik steht als Teil der angewandten Informatik an der Schnittstelle von Betriebs-
wirtschaftslehre und Informatik. Am WWG werden den Schülern die erforderlichen Grundlagen der 
Nutzung der Informationstechnologie exemplarisch und anwendungsbezogen vermittelt, die sie für 
die zielgerichtete und verantwortungsvolle Nutzung und Mitgestaltung von Informations- und Kom-
munikationssystemen im Zusammenhang mit ökonomischen sowie studien- und berufsbezogenen 
Aufgabenstellungen benötigen. 
 
 
Nähere Informationen zum „Wirtschaftszweig“ (WWG) sind der entsprechenden Präsentation zur 
Zweigwahl zu entnehmen! 


